
Dortmund

Relaunch für Stadtportal

[13.08.2009] Das Online-Portal der Stadt Dortmund verfügt über eine vollständig
neue Aufmachung und neue Features. Die Betaversion der Website, die auch auf
einem neuen Content-Management-System basiert, ist jetzt für die Öffentlichkeit
freigegeben worden.

Die Betaversion des umfassend überarbeiteten Stadtportals von Dortmund ist für die Öffentlichkeit

freigegeben worden. „Mit dieser leistungsfähigen Internet-Version ist die Basis gelegt für den weiteren

Ausbau von dortmund.de im Sinne eines News-Portals für alle Neuigkeiten und Themen aus der

Stadtverwaltung und den Beteiligungsgesellschaften der Stadt“, sagte Oberbürgermeister Gerhard

Langemeyer. In seiner Kolumne auf dem neuen Portal schreibt der Verwaltungschef, die Mitarbeiter der

Online-Kommunikation hätten mehr als ein Jahr lang die nunmehr siebte Komplett-Überarbeitung des

Stadtportals vorbereitet. Neben Informationen und Services soll durch die Integration zahlreicher Bilder

und Videos auch der Unterhaltungswert des Web-Auftritts steigen. Für die Verwaltung aller Inhalte, Seiten

und Vorlagen setzt die Stadt nach eigenen Angaben ein neues Content-Management-System mit

wesentlich höherer Leistung und Flexibilität ein: FirstSpirit der Dortmunder Firma e-Spirit. Mithilfe des

modularen Systems sollen zunächst die neuen Portalseiten mit allen Nachrichten,

Veranstaltungshinweisen und zentralen Services starten, in den Folgemonaten werden dann die Online-

Angebote der einzelnen Fachbereiche und Projekte Schritt für Schritt überarbeitet. Bis zum Sommer 2010

plant das Stadtamt 03, die Dortmund-Agentur, die circa 20.000 Seiten der mehr als 100 Auftritte einzelner

Ämter, Eigenbetriebe und Projekte auf den neuen dortmund.de-Standard zu bringen. Der vorhandene

Inhalt soll dabei geordnet, gestaltet und redaktionell überarbeitet in das neue System übertragen werden.

Nach Angaben der Stadt soll die Betaversion in den kommenden Wochen die bisherige Fassung ablösen,

die zunächst parallel bereitsteht, um die Verfügbarkeit des städtischen Online-Angebots gewährleisten zu

können.
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